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KUCHL. 13 Schülerinnen und 
Schüler und drei Lehrerinnen und 
Lehrer des Leksands Gymnasium 
in Schweden und des ISIS Fermo 
Solari in Tolmezzo, Italien, be-
suchten im Oktober das Holztech-
nikum Kuchl (HTK). Im Rahmen 
von Erasmus+ (EU-Programm zur 
Förderung von allgemeiner und 
beruflicher Bildung in Europa) 
arbeiteten sie an einem Projekt 
in der Schulwerkstätte. Die mo-
tivierte Gruppe verbrachte zwei 
Wochen am HTK und entwarf 
bzw. produzierte im Werkstätten-
unterricht Ausstellungsrahmen 
für das Schulgebäude bzw. für 
Messen.

Kuchl ist ein Erlebnis
Untergebracht waren die Besu-
cher im Internat des Holztechni-
kums, wo sie alle Freizeitangebote 
nutzen konnten. Das Fitnessstu-
dio im neuen, siebenstöckigen 
Internatsgebäude (Cube) und der 
Turnsaal waren beliebte Treff-

punkte der Kuchler Schülerinnen 
und Schüler mit den schwedi-
schen sowie italienischen Gästen. 
Neben ihrer Projektarbeit und 
dem Aufenthalt am HTK erkun-
dete die Gruppe auch Kuchl und 
die umliegende Region: Auf dem 
Programm standen unter an-
derem ein Firmenbesuch beim 
Möbelhersteller Voglauer in Ab-
tenau, eine Wanderung durch 
die Lammerklamm, die Besich-
tigung der Salzwelten Salzburg 

sowie eine Stadtführung in Salz-
burg. Auch das gesellige Zusam-
mensein kam nicht zu kurz – so 
traf man sich zum Beispiel für 
ein gemeinsames Abendessen 
im Ya Café in Kuchl. Am letzten 
Tag ihres Erasmus-Aufenthaltes 
in Kuchl präsentierten die inter-
nationalen Gäste die gefertigten 
Ausstellungsrahmen einigen Ver-
treterinnen und Vertretern der 
Schulgemeinschaft, die von der 
Umsetzung begeistert waren. 

Die Ausstellung war ein Gemein-
schaftserlebnis. Fotos (2): HTK/Kanzian

Besuch aus Schweden und Italien
Das Erasmus + Programm führt viele Länder zusammen, das auch in Kuchl

In der HTK-Werkstätte wurde flei-
ßig gearbeitet

1. Wie heißt der organisierende 
Verein der Maskenausstel-
lung auf der Pernerinsel“? 

2. Wie viele Einwohner hat die 
Gemeinde Hallein? 

3. Wie heißt die Pächterfamilie 
des Halleiner Stadtkrugs? 

4. Wie viele Wahlberechtigte 
aus dem Tennengau stim-
men am Sonntag über den 
S-Link ab? 

5. Wie heißt die Geschäftsfüh-
rerin des ULSZ in 
Rif?

Die richtigen Antworten der „5 
Fragen aus der Region“ finden 
Sie im Sport auf Seite 36.

DIE 5 FRAGEN
AUS DER REGION


